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Tagesordnungspunkt: G Wahl des Bundesschiedsgerichts

Ihr Lieben,

wir sind als GRÜNE JUGEND in den letzten Jahren stark gewachsen und haben enorm an Bedeutung 

zugelegt. Dass es in einem so großen Verband nicht ohne Meinungsverschiedenheiten zugeht, ist klar. Das 

Bundesschiedsgericht ist ein Gremium, das im besten Fall wenig arbeitet. Wenn es aber darauf ankommt, ist 

es umso wichtiger.

Das Wesentliche im Blick!

Bei aller Liebe für die Juristerei und Satzungen darf man eines nicht vergessen: Worum es bei uns in der 

Grünen Jugend geht. Wir kämpfen gemeinsam gegen die Macht des Kapitals, für Menschenrechte für alle und 

grenzenlose Solidarität – kurz: für Politik für die 99%. Dafür muss der Verband arbeitsfähig, schlagkräftig und 

effizient sein. Gleichzeitig müssen bei Streitigkeiten die individuellen Rechte der Mitglieder geschützt werden.

Kommunikation first…

Meine Erfahrung zeigt mir, wie gut bei uns die persönliche Vernetzung funktioniert, wie Freundschaften 

entstehen, wie gut an gemeinsamen Projekten gearbeitet wird. Dass es dabei auch zu kleineren (oder 

größeren) Konflikten kommen kann, ist quasi vorprogrammiert. Es ist gut, dass wir in solchen Fällen interne 

Strukturen haben, die damit umgehen können und nach Lösungen suchen. Dafür ist das Schiedsgericht 

zuständig. Nach meinem Verständnis macht ein gutes Schiedsgericht aus, dass es zunächst auf beiden Seiten 
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versucht, schlichtend tätig zu werden. Oft genug steckt hinter einem Streit ein Missverständnis, das sich in 

einem Gespräch lösen lässt.

…rechtliche Klärung second. 

Selbst wenn persönlich Kommunikation der erste Ansatz für die Klärung von Problemen ist, reicht das 

manchmal nicht aus. In solchen Fällen ist ein Schiedsgericht die Instanz, die innerverbandliche Streitigkeiten 

klar entscheiden muss. Durch mein Jurastudium verfüge ich über das Handwerkszeug, das es braucht, 

rechtliche Texte auszulegen und in unübersichtlichen Fällen den Überblick zu behalten. Als Schiedsrichter*in 

ist man zum Glück nicht allein, sondern arbeitet im Team. Und ich würde richtig gerne Teil dieses Teams sein!

Euer Leon 

Über mich: 

Ich bin 25 und studiere im Jura mit Schwerpunkt öffentlichem Recht an der Uni Köln. Wenn ich nicht gerade 

Gesetze wälze, fahre ich Rennrad, koche oder schlafe.

Politisches:

Seit 2014 GJ-Mitglied 

2019-2021 Sprecher GJ Köln 

Seit 2021 Beisitzer Grüne Köln 

2023 Teilnehmer Train The Trainers NRW 

Meldet euch immer gerne, wenn ihr Fragen an mich habt:

Mail: leon.schloemer@gmail.com 

Insta: @der_schloemi 

Telegram: @der_schloemi 
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